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In der Lebensgeschichte des Eremiten Niklaus von Flüe (1417–1487) 
gehört der Aufenthalt im Raum Lausen/Liestal im Oktober 1467 

zu den geheimnisvollsten Begebenheiten.
Im Raum Kirchhöfli im Wald von Lausen ist schon 1436 eine 

Einsiedelei belegt, Patron der Kirche Lausen ist Niklaus von Myra und 
am Rathaus von Liestal prangt ein Porträt von Bruder Klaus.

Das Spätmittelalter war die Epoche der Gottesfreunde, einer frühen Bewegung 
der Laienmystik in Europa. Was steckt dahinter und was hat das für Bruder 
Klaus wichtige Zaunrecht mit den Banngrenzen in unserer Gegend zu tun? 

Bruder-Klaus-Kenner Pirmin Meier und Museumsleiter Stefan Hess 
geben Antworten auf einer gemütlichen Maiwanderung.

Beginn: vor dem Dichter- und Stadtmuseum,
Rathausstr. 30, 4410 Liestal

Endpunkt: Bahnhof Lausen
Dauer: ca. vier Stunden (Gehdistanz: ca. 6 km)

Kosten: 15.–/10.– (inklusive Busfahrt Gestadeckplatz–Windenthal)

BRUDER KLAUS UND 
GOTTESFREUNDE IM RAUM LIESTAL

Eine Wanderung auf Spuren des 
Schweizer Nationalheiligen
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